
 

 

 

Datenschutz-Information  

Zustifter 

Im Folgenden erklären wir, wie wir im Rahmen Ihrer Zustiftung Ihre 
personenbezogenen Daten auf Grundlage der Datenschutz-Grundverordnung (DS-
GVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) verarbeiten und halten weitere in 
diesem Zusammenhang relevante Informationen bereit. 
1. Wer ist verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

und an wen können Sie sich bei Fragen zum Datenschutz wenden? 
 

Kölner Gymnasial- und Stiftungsfonds 
Stiftung des öffentlichen Rechts 
Stadtwaldgürtel 18 
50931 Köln 
Telefon 0221 406331-0 
info@stiftungsfonds.org 
 
Zu allen mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und mit der 
Wahrnehmung Ihrer Rechte als Bewerber im Zusammenhang stehenden Fragen, 
können Sie unseren Datenschutzbeauftragten wie folgt erreichen 
 
Alexander Gottwald, EMBA 
Rechtsanwalt, Zertifizierter Datenschutzbeauftragter (GDDcert. EU) 
Solidaris Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
Nevinghoff 30 
48147 Münster 
datenschutz@stiftungsfonds.org 
  

2. Zweck, Umfang und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Als Zustifter verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten die zur Abwicklung 
Ihre Zustiftung erforderlich sind. Sofern Ihre Zustiftung auf unserem Konto eingeht, 
erheben wir Ihre in diesem Zusammenhang angegebenen Daten – wie Vor- und 
Nachname, Adresse und ggf. Kontonummer – soweit dies erforderlich ist, um Ihre 
Zustiftung zu bearbeiten. Wenn Sie eine Zustiftungsbescheinigung wünschen, 
verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um eine entsprechende 
Zustiftungsbescheinigung auszustellen und zu übersenden. Die Verarbeitung Ihrer 
Daten – worunter auch die Speicherung in unserer Zustiftungsverwaltung fällt – 
erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung der rechtlichen Verpflichtung aufgrund 
Ihrer Zustiftung bzw. Ausstellung der Zustiftungsbescheinigung und damit auf 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) bzw. c) der Datenschutz-Grundverordnung 
(DS-GVO).  Ohne die Bereitstellung dieser personenbezogenen Daten ist eine 
Zustiftung nicht möglich. Eine weitergehende Nutzung Ihrer personenbezogenen 
Daten erfolgt nicht. 
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3. An wen werden meine Daten weitergegeben? 

Wir versichern, dass Ihre Daten nicht an unbeteiligte und unberechtigte Dritte 
weitergegeben werden. Berechtigterweise beteiligte Dritte, an die wir Ihre Daten 
zwecks Erfüllung vertraglicher und gesetzlicher Pflichten weitergeben, sind z.B. 
verschiedene öffentliche (z. B. Notar oder Finanzamt) oder interne Stellen (z. B. 
Rechnungswesen) sowie an externe Dienstleister (z. B. Finanzbuchhaltung). 

4. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
 
Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung 
nicht mehr erforderlich sind. Bei den Bankdaten ist dies unmittelbar nach Einzug des 
Zustiftungsbetrags der Fall. Die Adressdaten werden nach ggf. gewünschter 
Erstellung und Zusendung einer Zustiftungsbescheinigung wie alle weiteren 
eingegeben Daten und Belege im Rahmen steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten 
mindestens für zehn Jahre gespeichert.  
 
Darüber hinaus speichern wir Ihre Daten zur Erfüllung der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen. Wenn keine rechtliche Verpflichtung zur Aufbewahrung mehr 
besteht oder eine Speicherung der Daten nicht mehr erforderlich ist, dann löschen wir 
die Daten oder Sie können – wsie unten erläutert – deren Löschung verlangen. 
Aufgrund handelsrechtlicher Vorschriften kann sich eine Aufbewahrungspflicht von 
Belegen von 6 oder 10 Jahren ergeben (§ 257 HGB). Darüber hinaus kann im Einzelfall 
nach den Vorschriften des Zivilrechts eine Aufbewahrung von bis zu 30 Jahren 
erforderlich sein (§ 197 BGB). 

 
5. Ihre Rechte 

Sie haben uns gegenüber folgende Rechte hinsichtlich Ihrer personenbezogenen Daten: 

• Recht auf Auskunft: Sie können jederzeit Auskunft darüber verlangen, ob und welche 
personenbezogenen Daten bei uns über Sie gespeichert sind. Die Auskunftserteilung 
durch uns ist für Sie kostenfrei. Das Recht auf Auskunft besteht nicht oder nur 
eingeschränkt, wenn und soweit durch die Auskunft geheimhaltungsbedürftige 
Informationen offenbart würden, bspw. Informationen, die einem Berufsgeheimnis 
unterliegen. 

• Recht auf Berichtigung: Wenn Ihre personenbezogenen Daten, die gespeichert sind, 
unrichtig oder unvollständig sind, haben Sie das Recht, jederzeit die Berichtigung dieser 
Daten zu verlangen. 

• Recht auf Löschung: Sie haben das Recht, die Löschung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu verlangen, wenn und soweit die Daten für die Zwecke, für die sie erhoben 
wurden, nicht mehr benötigt werden oder, wenn die Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung 
beruht, Sie Ihre Einwilligung widerrufen haben. In diesem Fall müssen wir die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einstellen und diese aus unseren IT-
Systemen und Datenbanken entfernen. Ein Recht auf Löschung besteht nicht, soweit 

− die Daten aufgrund einer gesetzlichen Pflicht nicht gelöscht werden dürfen oder 
aufgrund einer gesetzlichen Pflicht verarbeitet werden müssen; 



 

 

− die Datenverarbeitung erforderlich ist zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben das Recht, die 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen. 

• Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie haben das Recht, die von Ihnen 
bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 
Format zu erhalten sowie das Recht, dass diese Daten an einen anderen 
Verantwortlichen übermittelt werden. Dieses Recht besteht nur, wenn 

− Sie uns die Daten auf der Grundlage einer Einwilligung oder aufgrund eines mit 
Ihnen abgeschlossenen Vertrages zur Verfügung gestellt haben; 

− die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 

• Recht auf Widerruf: Wenn wir Ihre Daten aufgrund einer Einwilligung verarbeiten, 
haben Sie das Recht, diese Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu 
widerrufen. Die bis zu diesem Zeitpunkt erfolgte Verarbeitung bleibt jedoch 
rechtmäßig.  

• Recht auf Widerspruch: Wenn die Verarbeitung Ihrer Daten auf der Grundlage einer 
Interessenabwägung erfolgt, können Sie jederzeit Widerspruch gegen die 
Verarbeitung einlegen. 

Alle der oben beschriebenen Betroffenenrechte können Sie uns gegenüber geltend 
machen, wenn Sie Ihr konkretes Begehren per E-Mail an den Datenschutzbeauftragten 
richten. 

• Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde 

Sie haben jederzeit das Recht auf Beschwerde bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten gegen das Datenschutzrecht verstößt. Die für uns 
zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 

 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-
Westfalen 
Kavalleriestraße 2-4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 0211 / 38424 - 159 
Telefax: 0211 / 38424 – 999 
 

 
6. Änderung dieser Datenschutz-Information 

Wir überarbeiten diese Datenschutz-Information bei Änderungen der 

Datenverarbeitung oder bei sonstigen Anlässen, die dies erforderlich machen. Die 

jeweils aktuelle Fassung finden Sie stets auf dieser Internetseite. 

Stand: August 2022 
 

 


